
Wildpark-Entdecker-Tour - Große Runde (2)

1.	 Hast du unsere Wisente, die urigen Wildrinder entdeckt? Wisente wären fast ausgestorben.  
Welche Aussage ist falsch? Kreuze an:

	 Wisente tragen ein Geweih auf dem Kopf. 

	 Wisente sind Pflanzenfresser. Ein ausgewachsenes Wisent frisst bis zu 60 Kilogramm Grünzeug 
(Gräser, Kräuter, Baumrinde, frische Triebe, Laub, Waldfrüchte…) am Tag.

	 Wisente sind die größten und schwersten Land-Säugetiere Europas. Ein ausgewachsener Stier 
kann bis zu 1.000 Kilogramm wiegen (so viel wie ein Kleinwagen).

	 Wisente sind sogenannte Nestflüchter. Schon kurze Zeit nach der Geburt folgen sie ihrer Mutter 
und schließen sich der Herde an.

	 Wisente gehören zu den Rindern und besitzen einen Wiederkäuermagen.

2.	 Seit einiger Zeit pausieren wir mit der Wildschwein-Haltung im Wildpark. Kennst du den Grund 
dafür? Kreuze die richtige Antwort an:

	 a)	 Die Afrikanische Schweinepest - ein tödliches Virus für Wild- und Hauschweine - bedroht 
die Schweinehaltung und gefährdet die Existenz von Landwirten. Mit der Pause will der 
Wildpark einer Ausbreitung der Krankheit vorbeugen und einen Ausbruch z. B. durch unbe-
dachte Fütterung mit infiziertem Essen verhindern.

	 b) 	 Pflanzen und Bäume im Gehege müssen sich dringend von den Wildschweinen erholen und 
sollen ordentlich nachwachsen.

3.	 Aktuell halten wir Moorschnucken - eine alte, gefährdete Nutztierrasse (Archeart) - im Wild-
schweingehege. Was gilt für alle Arche-Nutztierrassen von uns? (Mehrere Nennungen möglich)

	 a)	 Sie sind in der Regel robust, widerstandsfähig und genügsam

	 b)	 Ihr Erhalt ist wichtig für die Vielfalt der Haustiere

	 c)	 Sie wurden durch Haustiere verdrängt, die auf maximale Leistung und Produktivität  
(Massentierhaltung) gezüchtet wurden.

4.	 Im Wildpark leben fünf unterschiedliche Hirscharten. Die größte Hirschart ist der Elch, die 
kleinste das Reh. Ordne die Bilder der richtigen Hirschart zu. 

	 Elch	 Sikahirschkuh mit Kalb	 Reh	 Rothirsch	 Damhirsch
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5.	 Welche beiden Wolfsunterarten leben im Wildpark? Nenne mindestens ein Unterschei-
dungsmerkmal.

		  und

	 Sie unterscheiden sich zum Beispiel:

6.	 Der Luchs ist die größte, in Europa vorkommende Raubkatzenart. Er war lange Zeit bei uns 
ausgerottet. Welche Aussage zum Luchs stimmt nicht?

	 Luchse sind langbeinig. Sie können bis zu 7 Meter weit springen.

	 Luchse sind wie die meisten Wildkatzenarten Einzelgänger. Sie leben scheu und zurück-
gezogen.

	 Luchse ernähren sich von Pflanzen. 

	 Luchse sind sogenannte Pirschjäger. Sie schleichen sich lautlos an ihr Beutetier an, überra-
schen es mit einem gezielten Sprung, packen es mit ihren Krallen und töten es mit einem 
Biss in die Kehle.

	 Luchse können sehr gut hören und auch im Dunkeln hervorragend sehen.

	 Luchse verstecken größere Beutetiere, indem sie sie verscharren und mit Laub bedecken. 
Sie kehren dann jeden Abend zu ihrem Beutetier zurück und fressen weiter daran.

7.	 Hoffentlich erlebst du unsere dämmerungs- und nachtaktiven Fischotter bei deiner Tour 
durch den Wildpark. Das sehr dichte Fell hält die Haut des Fischotters sogar im Wasser 
trocken. Wieviel Haare hat ein Fischotter auf 1 cm² Haut? 

	 Ca. 50 Haare	 Ca. 500 Haare	 Ca. 5.000 Haare	 Mehr als 50.000 Haare

8.	 Hast du unsere Auerochsen entdeckt? Seine Hörner trägt ein Auerochse sein Leben lang.  
Auf der Zeichnung hier fehlen sie leider. Bitte zeichne sie ein.

	 * Wusstest du schon, dass unsere Auerochsen eigentlich eine „Fälschung“ sind? Die letzte echte 
Auerochsenkuh wurde 1627 in Polens Wäldern geschossen. Die Brüder Heck, Zoodirektoren in 
Berlin und München, kamen in den 30er Jahren des letzten Jahrhunderts auf die Idee, ursprüngliche 
Rinderrassen zu kreuzen, um Auerochsen in ihrem Erscheinungsbild wieder „zu züchten“.

9.	 Auf dem Rückweg solltest du noch einmal durch unser Streichelgehege gehen. Du kannst 
dort Kontakt mit unseren Hausziegen aufnehmen und Tiere streicheln. Welche Haustiere 
sind dir in Erinnerung geblieben? Zähle sie in Gedanken noch einmal auf!

Wie würdest du die Auerochsen  
beschreiben (körperliche Merkmale)?


